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Petfonen
erthy

Damot,) L .
Tiven, ’ | Shaer.

Amarillis;

Silvie, } @Cf)dfetimlm.
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Griter Auftritt,

Damot, Silvie,

Damot, |
h! fhone Schaferintt i iffS
mich gefchehn!
Mein fhwarger Schdps iff weas
baft du ibn nidht gefehn 2
S aieng nur in den Dufdh, dren Sprenkel

: aufyuftellen,

Und Hplap lief miv nadh; fonft hatte mich
fein Dellen

Gewif sueick geruft, g@pielﬁ Ut miv eitie

1.
o fags; mein Bater fhHmdlt; du weift ja,
wie ev iff
Silvie, \
b, deinen Schdps gefehn? Sich dachte, was
e oir fehlte,
~¢, enn dod) nue einmal dein Bater auf -
b oich {chmalte! «
D 14ft ven gansen Tag die Heerde, Heer-
e fepn,
A 2 Kreudft
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Kreuddft olle Hecken durdy, fangft Flicgen:
fchnapper ein.

1nd lauft ein Schaf davon, weil du nicht
Dageb[teﬁen,

So wolltft du lieber gar die Schuld auf an- .

Ore fchieben,
Hatt ich den Schops gefebn, ich hatte mich
ergost,
1nd o mit gedfter Cuft nocB foeiter fout:
gehest.
Soll ich dem etwa gar fie dich die Schafe
f)uten,

{nd su den Meinigen miv einen Hicten

miethen 2
Nicht wabr, das ware vecht? €8S thate wirk:
lich notf 5
Ou liefieft ¢8 gefhehn und émubeﬁ niemald
roth,
Damot.
Berftelle dich nur nicht, du Haft ihn felbfF ver:
borgen ;

SWenn du fo Bdfe thuff,fo bim idh ohne Sors
getn,

Du hoft ¢8 swepmal fhon fafk eben fo ges

madht',

Und evft ouf mich gefehmale, Hernach mich

ausgelacht,
Gib
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Gib nur den Schdps Heraus, ehr geh idh niche
vom Flecke,
$alt, halt, was vegt fich denn dovf in der
' Eleinen Hecke?
Oa fleht das arme Thier! Ach, fich doch,
~ toie e8 frifjt!
Du hoft ¢8 angefnlipft. - Nun fiehft du, wie
du bift,

Silvie.
Kant e8 auf mich nur an, ou foltf Fein
Sdyaf bebalten.
Wil du cin Schafer fepn, muf du dein Ame
pertvalten,
Du tweift, daf Tag filr Tag dein alter Va-
ter Eeift,
Und vennod forgft du nicht, 06 fich dein Bieh
verlauft.
Ot folift gewifs von mie Feiri Sand gum Fe-
' . fte Eriegen,
BIeibE du nur Funftig nicht Hibih bey der
Heerde liegen,

%W Damot,
oblan, du @ audy fehir, Daf ich dir fols

: ‘ gen il
Rue [choeig mir diefesmal mit folcent De-
ven Eill,
d 3 Genug,
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Gemtg, mein Schidps iff da s nun bin id
voller Freuden,
Cr mag, wenn dird gefallt, hier noch ein we-
g fweiden ;
Nch Habe felber nodh nicht rechte Suff su gehns
Mein Holoy bleibt in%eﬁbbep meiner Heerde
ehn,
Der Fann die Schafe vedt - - - Fh weiff,
0aB fie ihn Fennen,
1nd wenn er div nue Enoret, fhon in einan:
der vennen,
O fiehft fo faver ausd !t b!gat; ich dir wasd ge-
: an ?
Ach fehone Schaferinm fieh mich doch freund-
_ lich an!
Silvie.
fas aber Batt id) nun die gange Jeit vom
Lacen?
S0 bald du ju miv Ebmm {oll ich Gefichter
e machen
NMWBie dut ¢8 haben willff.  Gefdllt dird nicdht
bey miv?
chy Halte dich jo nicht, dun Bleibftja felber Hier.
Und hdve nue Dambdt, idh will div etrwas fo-
gen :
Du fiehfE mich immey an; das Eann ich niche

pevtragen, 2
Damot
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L @améto 3 ‘
Ach, o1 gefallft mic fo; was fchdn iff, fieht |
man gern.
- Gilvie,
Sdieig nur, i) Eenne bicb; bus Bift der Fla-
re Kern!
RNein, wenn du fonft mcbté boft, fo laf midy
nu sufrieden,

b bin fo gut al8 du.  Doamif find wiv'ge:

fébteben.
+Sie will foeagehen,

Damot,
O ﬂtebft' Ach Schaferinm, ein Wovt! a8
hiwe nod,
Silvie.
SIBaé 1ird8 nun mwieder feyn? Wohlan, o
fag e8 doch.
= Damit.
~D Bin = + verfprich mic erft, du willfF nicht
bofe werden,
Silvie,
Ah, Balte mich nicht auf; du machfE ja wopl
Gebeheden,

. Damodt,
5% Bin - - ,
Silvie.
a8 Bift du denn? e
A4 Damot.
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Damot. ‘
Ou gebft hernadhmals fore,
- Gilvie, ‘
Damdt,. ad) fhame dich; bdas iff ein langes
- Wort,
Damot,
J3¢h Bin « = pip - - gav §u gut,
Silvies _
Jch dadte, w48 3 wdre,
Damot.
Du fallfE mit in dpas LWort,
Silvie.
Joun, rede e, ich hore,
Damot.
30, fchdre Schafevinn, i6tift3 ein halbesSabr,
AlS idy mit div jugleich auf. Damons Hodh-
seit war.
Sy tanste nue swepmal 5 und unter alfen
' Nimphen
efiel miv Feine vecht; ich will fie soar nicht
fchimpfen,
- Alleint, fo Bald e dumit deinerMutter Famf,
©o fuhlt ich alfobald 'bbaf? ou mir etas
nabmit,
nd ba8 vermifft ich gleich; denn Fury, ch
ou gefommen,
Hatt
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Satt id) e8 noch gehabt; nun war edmiv ges
nommen,

Zivenen Fennft du doch?2  Dem fagt ich al-

, led Dif,

Cr lachte, Daf- ev fich vecht in die Singe Bif,

Und fagte mir indOhr: Du darfft dich nicht.
Betriiben,

Dambdtas; merfe divs, fo fangt man an ju
lieBen,

I apund trank nicht mebr; ich Blickte nu

auf dich,
S0 dich ein Schdfer auf, fo gleidh verdro
‘ ¢8 mich, o
Oft wollt idy luftig fepn, und mich von aufs
four ytvingen,
Allein, ich Eonnte div Fein Wort ju Marfte
: Bringen,

Die Schifer merbren e8; fie fragten: Viff
ou ffumm?

Was fehlt vir? Sag ed uns. Mir ? fprach
ich; nichtd; warum?

Bon diefer Hochseit ai mar ich nun nidt

. : mehr. munter;
Die Sonre war fiion oft gar lange eit Hins
' unter,
Unp ich, ady Silvie! und ich tried noch nicht
¢ill. |

nd
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10 45 B
3 faf und dadt an didh, und foradh: o

e : wird fie fepn, 5
Die {hdne Shaferinn 2 Oft woll¢ id) ol
[e3 wwagen, :
Und felber 3u dir gehn und div mein Leiden
Flagen;

Dod), wenn id) gu dir Eam, fabft du fo fouer !
an
I8 ware dird nicht recf)t., Sieh, den ver-
’7 £ & welften Straus, |
3D Habe dir ihn wobl {hon viermal geben
tollen,
! 1nd trag ibn nody ben mir; das madhte nus
bein Schmollen,
Gilvie,
Du redft recht wunderlich.
Q@a‘m{)t.,d’
| & Ou willfe mid) nicht verfreh,
. Srag nur Tivenen feIB['t;z ba Fémct?it er g[:?cg
¢ : tren !

i Siwenter Auftrit.,
iven. Damdt.  Silvie,

‘ Tiven. -

Sbr Leute, fagt mir nur, mas habt ibr dann
3U ftreiten 2

Dar

S
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o Damdt.
3¢, bamit Silvien; ich Eann fie nicht Bedeuten,
. Gilvie.
Da afjt ev mich niche gehu, &
Damot.

Seh fagt, ich v ihr gut,
Das nennt fie ounderlich,
‘Tiven.
Wenn er diy fonft nichts thut
So muft du nicht fo fepm.
Silvie.
Da ift er hergePommen
Und fpricht : Ich hatt ihm nachfE, ich weip
nicht fas, genommen
Dey Datmons @ocbgeit[fuﬁ; et hatte dirs ge-
lagt s
Du hatteft ihm darauf vom Licben vorgefagt;
Jft pasd nicht wunverlich?  IBas wind ich
ihm denn nehmen ?
Und doch gibt er mird Schuld.  Dambdt, dus
folltft dich fchamen,
- o Damot,
~h mepne ja nu fo.
Tiven.
O, fielit das Santen ein!
Damdt hat recht ; du aud)f; ich mup feits
¢uge feon,
Seuge fey o
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ch denbe noch daran, was ex fiie Auge madite,
A8 deine Mutter dich in unfern Reihen
brachte,
#a lief ev auf mich su, und forad ¢ 5, Die
Sdyaferinn,
Hnd wied jugleich auf dich mit feinen Fin-
gern bin,
2> Die nimme miv etwas weg; wasd foll ich
160 machen ?
23 weif niche, was es ift. ) mufite
berglich lachen,
b fah e8 ihm fogleic) an feinen Augen an,
Daf du ihm woblgefielif.  Sich, twie ich
' vathen Fann,
3h, forach: Sie nimmet div nidys,  Viel
, GlirckS su diefen Irieben,
Wem fo st muthe wird, dev fangt fhon an
su licben,
GeriB, ich Hatte vecht ; er war in dich verliebt,
€r hing miv ftets ven Kopf, und faf foft fo
befriibt,
e neulich, da einmal fein Vater auf ihn
fchmalte,
U8, ihm ein SiecFelgen in feiner Heerde fehlte,

Damot,

a Daft dusd fein gehdet ! mir glaubfF vut
micht ein ot
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3 toill aud) twieder gebhn.

by Silvie.
SWer halt dich denn? geh fort!
Vi Damot, '
Sy Bleibe doch nicht weg, dut folft mich doch
n: nicht jingen.
6t will id) nur den Schdps ju meiner Heer-
h e bringen,
Jiven, du arteft hiee; ICCI% fomme gleid) jut=
fe ri
36t geb ich, Siloie! oibft dumir Feinen BicE?
' Silvie.
h Was Blick 2
Damst gehet abs
el H 4
y Dritter Auftrict.
Siven, Silvie,
,—to’ Fiven.
| Q[cf) Sdhaferinm, ou thuff auch gar ju
0 - forode.
Cr Tiet vich ja fo trew. Du biff jo fonft
; nicht bldde.
3 weiff gemif, daf du den Schdfer vecht
Betritbft.
t o Oeftebemiv es i, 06w ibn Heimlich liebfE 2
Silvie.

MUY Landeshi
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14 35 Sk
Silvie.

- ey Bin Dambden gut 5 idh will i auch niche -

hHafjen.
Nue werd i) mich niemals die Ciebe Blenden
lafjen.
Do fomme Dambdtas blind; mich macht er
ol nicht dumm.
Gerif, ichliebihnnicht; ich meif auch fchor,
warum,
Fiven,
Allein ich dchte doch, ex follte vir gefallen,
Oamdt iff jung und HUbD; ev wird ja fonff
pon allen
30 unfrer Flue gecbrt.r : as nur feinAuge
ieft,
Madht feine Hand auch nady 5 foielt er ein
: @il'tenﬁeb,
So Elingts gemwif vecht gut; ev pfeifet auf
stoep Blattern,
1Ind {hlage doch drepfac) an; du folleft ifn
; horen {chmettern,
Silvie.
Das fantt tirein Beuder aud,
Tiven,
€ fhleudert auf ein Haar.
Ou toeift, Eifar(is hat fo einen Elugen Staar,
er
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Der wollte geftern fidth, ich twerd ¢ nicht

it - ST ergefien, !
Damdt wat gleich nicht da, von feinem Kafe
it _ freffen.
Dambt fam nodh darsu, er {ah den fremden
er &aft

Und twarf, drumiff er auch Eifarfen fo verhofit,

1, Mit einem Steine hin, und traf den Staars
mag, leider!

Gerade vor den Kopf; dasd that er mit der

Schleuder,
. ©a lag das arme Thier,
Ui Silvie.
Mein Dreuder fchleudert auch,
g¢ Tiven.
it Damdt fchiimme wie ein Fifh; er legt fich
auf den BDaudh, 3
of Und darf nur einen Fuf ein wenig feitwdrtd
s frummen,
" So Fann er allemal dem Strom enfgegen
{chivimmen,
, Silvie.
Mein Bruder thuts ihim vor.
Tiven.

: v tanyt; duglanbit ed Faunt,
re Berwichen foielten oir, dovt um den grofjens
¥ Do,

Da
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Da wied ev feine Sunft, er tanyte gany al-
feine,

Wi fahenrihm nur ju; fo madht evd mit dem

Beitre !
€ sictect mit dem Fuffe.
Silvie.
Oas Eannimein Druder aud),
Tiven.
Und laufen Eanner vecht,
@3 polt ibn Feiner cin,  Silvanders neuer
Kuecht
Sihiefit audh) gwar wie ein Pheil; allein: ich
will8 ihm {hrodren,
Dambdtas [auft ihm vor, und foll8 ihm woh!
nod) [ehren,
Silvie.
W3 hat er nun pavon 2
Fiven. |
&y, Ednnt idis nur fo gut.
Do toie gefallt viv baé?.@@r nimme div feinen
ut
11nd wirft iHu in die HO, und fangt ih mit
dem Kopfe.
Gilvie.
©as mOHt ich e ot febim,
Tiven.

@elt! aber mit demFnopfe,

Dad
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a8 Sk 17

k' Do ift erft eine Sunfi! - S madt v mif
ber Hand,
M o grof al8 wie der Knopf, einSribchen in
{ ' den Sand,
e Dernadh (o nimme ex i, und aebt auf fun:
: . yehn Sdritte
Bon feinem Sritbchen weg, und wivft ihn in
die Mitte, -
jt, | Und groar nodh hinterviices, recht, da er lice

sad R gen bleibt,

- | o anniSilote,

D | Ufpweigl oo

l'! iren.

b Ou folltft ihn febu, twenn er die Koh:

: le treibt;
Dot einer aufgemadit, fo wird er es gleich inrie,
Und ift auch wie der Iind,mit feinem Stoe
: cke drinne, . -
12 o~ @“Di?o .
e 30 ja, bad ift fehon HIORD.

. Oierter Muftritt,
Amarillis, Liven, Silvie,

Amavillis, |
t; | Der arme Zitieus,
38 D D0
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Dafet doch allemal die Wette geben ttuf?
:ms iff Das dritte Schaf! |
Fiven, \
Hat Titivys bez[obven?
Amavillis,

R0 mob[ e Deifits Bm auch? I Hiatt '

¢8 [angft verfchworen,

@: we:ﬁ ¢8 sutts vOraus, dag Thiv(is frets ge-

winnt,

Dody fangt e mit Hm an. €8 iff al8 mae
; ev blind,

3¢ Daﬁ ich nicht mein Bieh nute sim BVer

fpielen hatte!
Silvie.”

?Run aber fage mirs, was mwar penn ihre

Wette?
‘ Amavillis,
§I§31e Kitivns ni iff 5 ex fieng sum Thirfis an:
CoB febn, wer unter, un{? am mweitften merfen
S fese it eint @cbaf, 08 gicbfE Bu it
Dagegen? °
Neh, fagte zr)ur 6 btau{, 1oill cinen Dock evs
Wt egen. i
sf.)xeranf naf)m Titirus s alleverft den Steit
Und warf 1o weis genng, bis an pen Furs
m Rein, &t
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&3 wav thiv felber lieh; alleins, 'er foll nichts
baben
Oenn Thivfis warf und Fam B’ié andenfdhmas
len: Graber,
‘ Fiven.
a8 fprad) denn Zitivus ?
Amarillig, ok
Riche viel; 1as war jit thiun 2
Das Schaf war einmal weg; er Fonnte doch
. nicht vubn ;
Und wollte nodh einmal, und gmwar ymt eine
: iege. g
Doch Thirfis gieng nicht dran, er hatte fehon
' jur Gnnge, -
Sein Schaf war i gewif 3 e fagte miche
: ein IBort
Und furete den @eminfn[l 3u feiner: Heerde
, ort,
" Tiven. %
Wenn Sitieus nun qud) eintnal ein Shof
o pevfpiefer, - <
b glaube mwarlid) nicht, D_Iaﬁ er ben Schadent
oL, et

€ pat jo Bieh genug. ‘é)?an fieht vecht

: feitte Luft
Wewn e im Ehale treibt, initt ich e nue
gemwuft, 3,
D 2 R

nd
burg-Vorpommern
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S hatte felbt mit ibm nodh einmal tvetten
wollen,
D hate e miv gemtﬁ die Siege geben-foller,
< Hmarillis,
Wer giebt denn gleich cin Schaf um einen
~ Steinwief Hin?
Ziven.
Jeh wag ¢s alfemal ; bgnn wenn ich gliacFlich
in
So nehm ich gar su gern: verlier ich gleich
sutveilen,
§):Ba6 tﬁutﬁ 2 ein @‘l}afer mup Geminnft und
_ . . @dyaven: theilen,
Gilvie.
Das ware nicht fur mich.  Jch. habe:fretd
gehirt:
Dehaltewas du Haft ;vgt ven BerlufE erz
i fabet,
Dem ift ¢ doch ma)t Jieb.  Du wirfE mird
O i ‘ felber fagen,
Berliere nur einmal,
: : fragen,
QAmarilis,

Jey olanbe:dody nue picht, Daficerd im Cre

ﬁe mepnt ;
Cr fpricht bey div pur fo; uid ift dein. beffés

Sreund,
Wenn

http://purl.uni-rostock.de
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et du nichts Haben willft; ¢b wised ee
oir fein Leben,
1, Ad nur dad fehlechtfte Samm ovom feinee
Ipeerbe, gebert,
1} Zivenen fenn ich swohl. . Jch bat ihn leht
einmal, - . :
. AS miv das graue ‘?bterbxegroﬁe&ege ftabl,
H £ Cr folite mic dod) eins von feinen ®d)afen

fchenten,
] Und meinft ou, dap etd that 2
5 Tiren.

- ©Ou Fannft mivs nicht verbenberts
§))tem Bieh teagt wenig ein, die Sabl ift auch

3 nicht grof,
' S toerde gar su oiel durdh &Raub und Hu:
" fien los,
Amavillis.
3 Jd fhrodre divs, Ziven, ¢ ich ein Schaf
verfpielte,

h Biel lieber gab ich dirs, wenn ich auch nichts

» bebielte.

’, Allein, du fBlugfe mirs ab ;- mie, deince
s Gd)afermn.

~3ch Bitee bich nicht mebr.
& Liven, i
So wahy ich vedlich birt,

D 3 Bev:
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22 45 S

Berlange was du willfE, nur nichtd von meis
tier Heerde,
1nd fieh ecft, ob idh dirs hernach verfagen
: - toerde,
: Amariltis,
30, Fam. e8 nuv drouf.an, 8 ourde nicht
o Gelcheb,
: Gilvie,
Kiven, oy [af uns igt voch den Geminn
befehn !
o Sut Ymarillis,
O Bleibft indeffen Hier ; toir Bleiben gar
s nicht lange.
Bevtreibe dir die Seitg mit einem Faldge-
Und wenn Dambtas Ed>mme, fo fag es ihut
nur frey,

Cr Edunte twieder gehn, mir toar es einerfey,

o) weiB, du biff fo gut und bleibft bey meis
nen Shafen,
Amarillis,
3¢ macht Doch nue, und geht!
Gilvie.
Allein, du muft nicht fchlafert,
Livent und Silvie gehen ab,

Stinfz
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a5 ot
sunfter Auftrits.

Amarillis fingt:

@eftem et ich vedt in fEiller 93119,
Giner Amfel in dem LBalde ju.

Al& ich nun o faf,

Und mic) foft bergal,

Kam Tiven und fprach: nunhobich btcf)
1no Enfte mich.

Sechitet uftLitt,

Damot,  Amarillis,
Damoft.

Si’f denn dein Lied fchon ausd? d’)‘ Habe it

gehirt,
no, foeil mirs mwoblgefiel, mit Fleif dich
nicht geﬁort

1nd forach: nun hab id dich!  Ach, Fdnnt

ich ouch fo fmgen,
Und nue pon-Silvien cin freundlic) Wort
erjingen!
5290 iff fie dann onibt 2 Sie flieht 1wohk
gar pov miv!
D08 Bitte noch gefeblt.b Ziven ift ouch nicht
iev,

D 4 Amg: .
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Amavillis,
Sie find nicht alluneit, und mi iff aufge-
; tragen,
1ind twar von Silvien, dir, wenn du Fimf,
U fagen:
Ou mdchtfl pur mwicder gepn,
Damot,
3, {chdtre Schiferin?
Amarillis,

20 My L N

pasy

g, du! -
- Dambt,
Ach, daich doch nicht meiter mdchtig bin!
b wollte mich fog[eicff) aus diefer Flur ents
echen,
1Inb, Barte Silvie, dich etvig meiven lernen!
D tweift, ich liebe fie, ich Hab es vir etyablt,
Daf midh der Himmel recht mit Diefer Liebe
, : qoalt. !
o oft ich Bey ifi: bin, g fhrast fie nur pon
. : eerden, ,
1nd fieht midy fafe nicht an. Sollt ich nit =
33 i furchtfomiverden? :
3 Bab it bis Hieher noch nicht ein TWort
: gefagt,
s?up heute 5ab ich o8 das erftemal getvagt.
llein, masd Hilft es miv 2 Sie fucht mich ‘
3u.Betriiben,
Sie

e~ 0 2%

N

L % |

a
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45 Sb 25
Sie fovicht, fie iff miv gut, und will tich doch

2 nicht lieben.
: Ady, fchome @d)afeun fpncf) du einmol mit
1 ! i

Sic traut dir alles T mc[letcf)t dehorcht fie
b‘r‘
.ch) toavte, bi8 {ic Edmmt, evElae ihr doch mein
0?2 Leiven,
Und fehlagt fie bits aud) ab, fo oerd idh wil
lig fd)etben.

mavillis,
nt | Dambet, du daerft mich; du liebf F ie oiel 3t

182 frithy,
R [)aB ed Iangff gefagt, ecfparenue die IMib.
n! | Ole Jugend (At fie nicht die JavthichEeit
lt, erfenuen,
ge  Oie fieht div etwas an, und weif ¢8 nidt.
- ju nennet,
ot | Orum Eomme ihrs: fremde vor. - Sie Hat
vich f)etm[xd) lie,
Gt 530c6 glaube mir: ¢in Baum falt nicht ouf
| einen Hieb,

e Damot.

Ot haft pollfommen vect,; allein du Fenni
. Die Liebe.
d €8 fieht o nicht Bey mir, daf ich fie noch vers
-~ fdbiebe

D5 ou

lothek http://purl.uni-rostock.de
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Ou forichfE: ich vauve didy; die Heden find
| wobl gut, G
Ullcin, Oein fchlechter Dath benimme mir al-
fen Muth,
AMmarillis,
€3 liegt janid)t an miv: menns nur die Jeit
erfaubte,
1nd ifre Jugend felbfE viv. nicht die Freude

‘ raubte,
Die-du fo° fehnlich tofinfehie; allein, ich wil
| . nicht vubn,
S will; {0 bald fie Edmme, fire vich der Ay
trag thun,

Du dadhteft fonffen gor, iy wollt ¢8 hinters

Areiben, :
Jeein, neint, Damde, dut ivefE, du Fanng pue
: gegenbleiben,
Und red ich-div niche vecht, fored ihe felber eitty
Wie beide fuerden ody wobl ihrer madhtis
fept,
R DN |
Fouja! voch hdre nur; was will{f dit Hentt
nun fagen 2

Du muft mich aber audh in meiner Noth

: beflagen,
Oenm, twenn fiie felbe fiebt, Dag did) mein Ju
ftand vither,

e
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Wer 1weif, ob fie dadurdh nicht gleiches Mit:
3 [eid .fpﬁvt'
Amavillis,
Sieiftjanoch nicht da,
Damoft.
Sie bleibt aud siemlich lange,
Gieng denn Tivenmit ihr? 8 wird mivwivés
lich Bange,
Amarillis,
Sieh nodh gefchwinde hin, Damde 5 tee
Edbmme denn da ?
A0 e
Gerwifi, va Edmme Tiven und wmeine Siloia,

Ssiebender Auftrivt,
Jiven, Silvie, Amarillis, Damot,

Amarillis. /
mun, fchdne Schaferinn, dut gehft von dei=
nen Kriften,
Und nimmf Tivenen mit! Tas foll bif Dei:
foiel ftiften?
Kiven, mwo du nur &t nicht bald gefommen
: “mwarft,
So fandft ou mich nicht mebr,

Tiven, Legrn
. rite Q ﬁ"

Landesl
Mecklen
Giinther

burg-Vorpommern
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Qmmét.o !

503 oie bu hoeft,
' Amarilide P
Fein, nein, ic) feherse nuv ; ou muft nidt gleich

ersagern.

Dambdt lieht Silvien, und hat ihr viel su fager.
& Eam und fuchee fie; ich hief ihn ieder gehiy
llein, dateof ihBrecht ; ev blieh gany traurig

: ehn
Unbd fahmid) fuechtfaman, ald wenner fragen
: wollte:
6 ex dennSilvien nun gar verlieren follte?
, Gilvie.
Mich wundertsd, da Dambdt fhon votm BWer:
¥eE lieven fpriche.
€ Hat mich nie gehabt, und Eriegt mich and
' : woblnicht,
Mein Bater Eann mich nur, und fonft Fein
: Menfch, verlieven,
Damdt ift {hon befannt, er 1ill mich nue
‘ verfithren,
3 Amarillis,
Doamdt, forededoch!
Damot.
Ach, laf ed dod) gefcheht

Daf ich dich lieben vpaef, vamits vie Schafer

febn. o
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a8 e

Dad Feft ift nicht mehr weit!
tft Sifvie. :
' Q, vedenicht bom Lieben !
i Bift dur denn davum nur auf meiner Trift

. §eblicben,
jerte | Daf bu mid) lieben 1willft 2 Nein, meine Mu-
by geg fprithe Y18 ST
wig | JuHaufe fretd juuns: ic?r ‘S?inber, fiebt mic
nicht !
gert Die Cicbe macht nur faul und ift ein fchlecht
: Wergniiger,

te? | Dvum folgt, ihe mwerdet doch nodh reiche
: Manner Eriegen.
3er: . Gewif, dufangft mich ni(ctf)t, [af mich nue uns
‘ geftdrt,
udy | Undfiebe nur flirdich; das ift div unvettverth,

Amarillis.
! follte(t du nuwevf die Eiebe beffer Fermen,
e Dy 3abft nodh etwas dreum ; it Horft du fie
nuy nenner, | ;
Unb 1weifit nidjt woas fie ift.  Mein Mund
| der niemals treugt,
Sagt hiermit ohue Scheu : daf deine Juts
tev leugt,

, Damot.
Stag Amarillen nue; die liehet auth S_ireng‘;
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Genif, fie twird fich. ni{-_f)g nad) andrer Feeudt M
ennes
I8 ihr die Liebe made, €

Amarillis,

! LB findeinanbder freth
LInd Histen beiderfeits doch unfer Biehdabey: B

gy
Daf i ¢inSdafer birt, bas madht Geurth
L et und Heerde, D)
Alleint, die Siebe macht, daf ich erft glirckid
erde.
b Db e3 nicht gerwuft, worauf mein Gk
‘ berupt
SRut aber fef ich exft, 1998 doch bie Licbe 5l

Damit.
b o, 0 Siloie, veradhteft diefe Trieht?

A Cilvie. B
b teifi javiel davon é Befchreibt mir muy DI
iebe,

2D

¢

- Damot. :
Man fublt dieLicbe vecht,  Sie fauft puedé D
bt i} gange Blut, ;
Man fieht einander an, und wirbcinanberguf;
Mma
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“Manfihit - = ich weiff nicht wad; perlangftou

mehr ju wiffer,
o feifich Eeinen Diath als den, ich muf didh
Fuffen. - 4

Freth 19 Gilvie.
bep Warnmidenn? gehdodh nw:!‘ .
Amarillis, :

e Rein, et hat recht; ein Kuf

< Macht, vaf man evfilich vecht die Siebe fublen
f‘mﬁ muﬁ'
cop R woehre bies 2 Biffe mich! b mbee e8
pi ' voch evfahien.

Was Fann thiv denn ein Kuf vom Liehes of:
fenbaven ¢ -

DAMOE ife fier ' :
- i Run fehbne 6d)&fermf,cnut't hab ich dich) ge:
nfft

Ou fiehft i fo Beftiigt; ad}, fage mie div iff.

ol ; Silvie. :
1 Wie toivd mis fyn 2 Damdt , ich Habe mich

i ©Betrogen
d ‘ | . g¢h Die
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Die Liehift ja vecht U, die Matter Hot
gelogen.

Funmehro lieb idygern, ich habe Lidst genug,

Komm doch) fein oft ju miv, vein Umgang

_ madht mich Flug,

Hinfithro foll miv niche fo it der Liebe grauen,

b fehe num, man dacf audh Eeiner Mutter
teauen,
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| S iefes Qutfpiel ift fhon-feit langer § |
' &F ) abgefchrieben befannt gervefen. |
ift auch fo gar jum Hftern uf
| Suten Sreunden , die mehrentheils von ;
| ooen philofophifchen Kram Weck mad " =
Ufgefiihret torden. tan hat anfangs| = B8
fofmb 3U Diefern Schaufpiele jugelaffen, | +
fobe Seute, melche gleichfalls in biefen {
g0l [inm"‘ffm unterricdhtet waven. BVermy &
i f&b bat man auch niemals die Abficht geh(-=
ol | g d)?S" fite ‘ondere , algi fuir! S])[)!Iu"vp
gl tuﬁufubren. Diefe Herren find, ihr gell -
it | o Wortjtreit ausgenommen, wie bef t
K, wer{chmiegerte Seute,  Denn weil fie f,
i F i fich felbffen befchifriget find , fo
Mmern fie fid) nidht weiter, newe Qeif |
df | 30 dyydy pie Stadt u tragen, ie die| |
i tere miiffige Gelehrte, dieherumgehende | |
i If{“%t,rdger thut, weldye aus einem By |
00 i ben andern, und aus einem K 3
i | Mfe ing aneve gehen. Ay e
hiemu{ bie: Weife nun wiirde diefes S
i s DA8Richt gefefien haben, €5 wi ¢
i '\yelen Andern diefer Art verfohren ge 1
Gny iy weil foldye Stitcfe nicht su |
ey € erfertiget werdett, Damit fe gedr J{‘
‘ \'onbfm MOgen 3 und wenn fie durd) eineds: 5
VR Sufll nvcb)l(aismeilen 3um Borfd D
2

fomy .o;
-

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

'C2 B2 A2 B5 A5 20 18 17 16 11

IPRRRRBZ ARz =1,

|

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1731782845/phys 0037 UFG




	Die Gelernte Liebe
	[binding]
	[title_page]
	Personen: ...
	Erster Auftritt.
	Zweyter Auftritt.
	Dritter Auftritt.
	Vierter Auftritt.
	Fünfter Auftritt.
	Sechster Auftritt.
	Siebender Auftritt.
	[binding]
	[colour_checker]


